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Zur dritten Sitzung 
 

Das naturwissenschaftliche Beispiel einer Autoreflexivierung von 
Theorie: Das Gedankenexperiment von Schrödingers Katze 

� Experiment: In einer verschlossenen Kiste zerfällt ein Atom, ein Detektor 
misst dadurch freigesetzte Energie und löst ab einer bestimmtenkritischen 
Grenze Gift aus, das eine Katze tötet. 

� Übersetzung von der Mikroebene in die Makroebene 
� Übersetzung eines Kontinuums in Binarität (tot/lebendig) 
� Übersetzung von Unbeobachtbarkeit in Beobachtbarkeit 
� Aber auch: Solange die Kiste geschlossen ist, ist die Katze für uns tot und 

lebendig! Erst die Beobachtung macht aus der Katze eine lebendige oder 
tote Katze!  

⇒ Heisenbergs Unschärferelation: Kontamination des Beobachteten durch 
das Beobachte (Energetisches wird mit Energie beobachtet).  
„Erst die Theorie entscheidet darüber, was man beobachten kann.“ 
(Heisenberg 1996, S.80) 
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